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Dr. Heinz und Anita Lütke Stiftung leistet Begabtenhilfe in Entwicklungsländern.

Auch im elften Jahr ihrer Tätigkeit leistete die Dr. Heinz und Anita Lütke Stiftung erfolg-
reich Begabtenhilfe in Entwicklungsländern. Es handelte sich um das erste volle Ge-
schäftsjahr als selbständige Stiftung. Seit dem 30. August 2000 arbeitet die Stiftung als
selbständige Stiftung bürgerlichen Rechts. Gemeinsame Sitzungen von Vorstand und
Kuratorium fanden am 23. März 2001 und am 19. September 2001 am Sitz der Stif-
tung in Bonn statt. Die Arbeit der Stiftung wird nach wie vor vom Stifter, Herrn Dr.
Heinz Lütke eng begleitet. Die Geschäftsführung wird seitens des Vorstandes durch
Herrn Hans-Jürgen Dörrich wahrgenommen.

Im Haushaltsjahr 2001 erhielt die Stiftung Einnahmen in Höhe von 183.291,44 DM.
Davon stammen 128.085,99 DM aus Erträgen des Stiftungskapitals und 55.205,45 DM
aus Spenden an die Stiftung. Aus dem Jahr 2000 war ein Vortrag von 25.761,46 DM
an freien Projektmitteln zu verzeichnen. Für die Vergabe von Projektmitteln standen
damit insgesamt 209.052,90 DM zur Verfügung.

Die Stiftung unterstützte im Jahr 2001 insgesamt 139 Stipendiaten aus 9 Ländern. Die
Stipendiaten stammen aus den Ländern Argentinien (20), Bolivien (25), Chile (30), In-
dien (25), Mosambik (2), Ost-Timor (2), Philippinen (34) und der Republik Kongo (1).
Für die Stipendiaten wurden im Jahr 2001 insgesamt 164.938,62 DM verausgabt. Dies
ist die höchste seitens der Stiftung vergebene jährliche Fördersumme. Für die Betreu-
ung der Stipendiaten und Verwaltung der Stiftung wurden insgesamt 15.098,55 DM
aufgewendet. Damit liegen die Gesamtausgaben im Jahr 2001 bei 180.037,17 DM.
Der Vortrag an freien Projektmitteln in das Haushaltsjahr 2002 beträgt 29.015,73 DM.

Eine ausführliche Übersicht über alle Einnahme und Ausgaben der Stiftung liegt die-
sem Bericht als Anlage bei.



Nach dem Tode seiner Ehefrau Anita am 15. März 1986, gründete Herr Dr. Heinz Lüt-
ke, ein Arzt aus Hemer im Sauerland, die Stiftung  mit dem Ziel, möglichst vielen be-
gabten jungen Menschen in Entwicklungsländern zu einer qualifizierten Ausbildung zu
verhelfen. Er wollte damit zur Bildung einer einheimischen, verantwortlichen Elite bei-
zutragen, die in der Lage ist, Führungsverantwortung zu übernehmen.

Die Stiftung vergab in den elf Jahren ihrer Tätigkeit insgesamt bereits 817 Stipendien
mit einer Fördersumme von 913.650,00 DM. Dabei arbeitet die Stiftung vor allem mit
Hochschulen und Universitäten der Salesianer Don Boscos als ihrem lokalen Vertreter
zusammen, da auch die Stipendiaten zumeist in diesen Ausbildungseinrichtungen ihre
Ausbildung absolvieren. Professoren und qualifizierte Vertreter der Ausbildungsein-
richtungen vor Ort leisten im Namen die Stiftung die Auswahl und Betreuung der Sti-
pendiaten. Zusätzlich zu den Ausbildungseinrichtungen der Salesianer Don Boscos
arbeitet die Stiftung eng mit der von dem Ehepaar Dr. Lütke bereits seit Jahren auf
vielfache Weise geförderten Schule „Rizal Memorial Institute“ in Dapitan/ Philippinen,
zusammen.

Erfreulicherweise haben inzwischen bereits mehr als 120 ehemalige Stipendiaten ihre
Ausbildung erfolgreich abgeschlossen. Die Stiftung ist bemüht, durch Informationen
der lokalen Partner Kenntnisse über das berufliche Engagement ihrer früheren Stipen-
diaten zu erhalten.

Die Stiftung ist Mitglied des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen. Unter seinen Mit-
gliedern ist sie eine der wenigen Stiftungen in Deutschland, deren Stiftungszweck au-
ßerhalb von Deutschland, nämlich in der Förderung begabter junger Menschen in
Ländern der Dritten Welt liegt.

Durch einen Besuch des Stifters, Herrn Dr. Heinz Lütke, vom 15. bis 17. Oktober  2001
konnte besonders zu den neuen Stipendiaten in Rom und dem sie betreuenden Men-
tor, P. Prof. Dr. Giannatelli, eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit aufgebaut
werden. Es handelt sich um junge Menschen aus afrikanischen Ländern, die zum Teil
bereits schwere Schicksale erlitten haben sowie Stipendiaten aus Ost-Timor. Für sie
sind allerdings zwischenzeitlich bereits zwei afrikanische Stpendiaten aus Burundi und
der Republik Kongo nachgerückt, die Pädagogik studieren.

In einem Festakt der Universitätsleitung am 15. Oktober 2001, an der auch die Stipen-
diaten der Stiftung teilnahmen, wurde Herrn Dr. Heinz Lütke durch den Rektor, Herrn
Prof. Dr. Michele Pellerey SDB, die silberne Verdienstmedaille der Päpstlichen Sale-
sianeruniversität UPS in Rom verliehen. Wir gratulieren Herrn Dr. Heinz Lütke zu die-
ser hervorragenden Würdigung seiner Stiftungstätigkeit auf internationaler Ebene.
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